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| 2 Ä “ Rahmenplanung Bensberg
: En | Anlage 2

| Abschrift Plakate Bürgerworkshop 26.09.2000 “

. Stellen sie sich vor: Br . .. |

Sie sind zu diesem Thema die/der Verantwortliche für die weitere Planung und
gestalterische Umsetzung. . ne

 ...Was würden Sie tun, um die erkannten Mängel abzustellen? Wen kann man ggf.
| einbinden?

Privatinitiative

Geschäftsinhaber motivieren, vor Geschäften für Sauberkeit zu sorgen
Beton wenigstens verschönern (Anstrich Kaufring)

- Billigläden nach Möglichkeit weg, Vermieter beeinflussen

= Betonwände verschönern mit Farbe oder Bepflanzung
Interessante Angebote für Auswärtige
Anziehungspunkte, Magnete: Kaufhäuser
Erlebnis-Gastronomie
Atmosphäre schaffen durch mehr Außengastronomie .
Brauerei mit Brauhaus

Attraktiveres, größeres Kino-Center |

Identifizierung

Identifizierung des Bürgers mit seiner Stadt, Stadt (Stadtteil) Logo 0
Präsenz der Stadtverwaltung, Infostelle (Bürgerbüro ist nicht gemeint)

m Motto für die Stadt finden, um dann das Stadtbild danach zu gestalten, z.B. Schlossstadt oder
| Stadt

Mit mediterranem Flair .

Kinder/Jugend

Aitraktive Spielgeräte, wie z.B. Verwirrspiegel oder Klangrad aufstellen .
"Preiswerten Raum” für die Jugend zur Verfügung stellen: Internet-Cafe, Schach AG, Bistro

Kultur ”

| Veranstaltungsmagnete
Mebr kulturelle Objekte (Brunnen u.ä. aufstellen)

Sti/Form

. Eher ebene Flächen als Stufen
Autoverkehr reduzieren bzw. ganz entfernen .

| A |



Für weniger Durchzug sorgen, Hindernisse, Wände (Windbrecher) Fließverkehr
Schönere und bessere Anbindung Verkehrsbauwerk/

Konzept entwickeln:
Fließender Verkehr .

Gestaltung |  -  Durchgangsverkehr
| =  Anliegerverkehr

Kunsthochschule ansprechen, Objekte ausstellen - Belieferung
Grüner gestalten, Nachtplatz - “Kunden (Auto) Verkehr
Vorhandene Aussichtspunkte besser nutzen durch Gastronomie, Bänke - ÖPNV.
Fußgängerzone erweitern, um besseres Bummeln zu ermöglichen Schloßstraße untertunneln

Grünflächen durch Grünflächenamt von Anfang bis Ende durchplanen Steinstraße gestalten
Außengastronomie: Gebühren abschaffen Verkehrsfluss in der Schloßstraße verbessern
Bepflanzung privater Flächen mit Wettbewerb "Mein Haus soll schöner werden"
Verweilzonen
Bepflanzung Fußgängerzone
Andere Wege (Straße) führen ,

Gemütliche Verweilpunkte schaffen Fußgängerzone vergrößern - ganzc Schloßstraße, Kölner Straße - Stockbrunnen
"Marktplatz" Fußgängerzentrum schließen Gesamtkonzept crarbeiten:
Fußgängerzone erweitern und mit Glasdächern trockene Zonen schaffen - Fließender Verkchr

' Efeu und Bäume statt Eisengitter (Unkrautverhinderung) - Ruhender Verkehr \
Kundenunfreundliche Enge. In Nachbarstädten besser gelöst (z.B. Siegburg, Gummersbach) - Gestaltung der Immobilie Schloßstraße on
Bürgersteige Fußgängerzonewünsche der Anlieger berücksichtigen |
Plattform auf die Naturbühne mit Aussicht und Anbindung an die Innenstadt Hinweis auf "Einkaufsmeile"
Offenes Internet-Cafe Bereich Bensberger Bank -  Verkehrsbauwerk
Fußgängerzone neu pflastern und umgestalten, Sponsorensuche für Brunnen -  Stockbrunnen, Ecke Kölner Straße
Gemütliche Atmosphäre durch "altmodische" Gestaltung \

_ Pavillon begrünen und beleuchten (Naturbühne) \
Parkmöglichkeit nicht direkt am Geschäft, um keine Fußgänger oder Kinderwagen zu i Bu
behindern -
Fußgängerzone vom Emilienbrunnen bis zum Progymnasium

Kommentierung der Ergebnisse erforderlich

Parken

-  Parkplatzbedarf/Statistik ermitteln
- „Bestand feststellen

-  Zugang/Fahrt optimieren

-  Parkleitsystem entwickeln
- Parkhaus Steinstraße bauen i
- Alternativ: Einbahnstraße von Pennymarkt bis Wendckreisel Photo Porst
-  Parkraum durch Zeitlimit besser nutzen

-  Wendckreisel durch bessere Überwachung von Parkern freihalten
- Einheitliche Parkraumgestaltung Steinstraße (wie am Forum begonnen) .

-  Parkzeit Schloßberg - Garage auf 3 Stunden begrenzen :
- Parkhaus unter der Deutschen Bank nutzen

-  Schräge Parkbuchten Nikolausstraße - Dresdner Bank anlegen
- Wegfall der 18 Parkplätze Forum/Kino und Gehsteig breiter
- Parken für Fa. Küsteroptimieren u
-  Aldi-Parkhaus besser nutzen (Keller)

- - 2 J) 2 2 } | 3
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